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Wir möchten Euch allen viele frische 
Sommergrüsse vom Herrnhaag schicken! 
 
Diese Ausgabe ist leider dünner ausge-
fallen als gewohnt, da wir personell zur  
Zeit recht knapp besetzt sind.
Dennoch gibt es auch viele positive  
Nachrichten: Die Renovierung des Hof-
guts Ditzel, des ehemaligen Brüder-
hauses, ist inzwischen abgeschlossen 
und trägt einen maßgeblichen Anteil am 
gesamten Erscheinungsbild des Herrn-
haag. Auch in der Lichtenburg hat 
sich baulich Einiges getan und in der  
Sozietät gibt es neue Pläne und viele neue 
Bewohner, die sich in dieser Ausgabe kurz 

vorstellen. Zu guter Letzt sind wir stolz 
darauf, dass am 1. Mai pünktlich zu  
unserem großen Event unsere neue  
Website online gestellt werden konnte, 
wo Ihr auch immer nähere und aktuelle 
Infos findet.
 
All das findet Ihr in dieser Ausgabe. 
Damit die nächste wieder ein bisschen 
kräftiger ausfallen kann, freuen wir uns 
über Mitglieder für das Redaktionsteam! 
Bitte meldet Euch gerne bei uns! 
 
Herzliche Grüße und euch allen einen 
schönen Sommer!
 

Ulrike Carstensen
1. Vorsitzende, Verein der Freunde des Herrnhaag

Liebe Freund:innen des Herrnhaag!
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Zur Festveranstaltung „50 Jahre  
Denkmalschutz im Wetteraukreis“ 
lud der Denkmalbeirat des Wetterau- 
kreises auf den Herrnhaag ein. Ein  
ganzer Tag bei bestem Wetter, voll gefüllt  
mit Vorträgen und Workshops zu  
verschiedenen Themen im Saal wurde 
durch vielfältige Informationsstände  
begleitet. 

Abgerundet wurde dies durch Vorfüh-
rungen von Handwerkern auf dem Platz. 
Bewundernswert welche Fachleute dem 
Ruf auf den Herrnhaag gefolgt waren und 
die Veranstaltung zu einem tollen Erfolg 
werden ließen.

Bodo Preißer

50 Jahre Denkmalschutz im Wetteraukreis

1. MAI
DANKE!

Wir möchten euch, liebe Helferinnen und 
Helfer für eure großartige Mithilfe am 1. 
Mai danken! 

Gemeinsam konnten wir 

6.803,37 €
erwirtschaften.

Trödel
Bücher

Viele GesprächeFührungen

Warmes Essen

Tee
Tee

Bier & Wein

Musik

Kaffee

Kuchen
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In der ersten Jahreshälfte sind vier 
neue Bewohner ins Schwesternhaus  
eingezogen:

Zuerst sind im März mit Leighlin Burts 
und Zingce Dyonase, unsere neuen  
Freiwilligen für dieses Jahr, gelandet.  
Im April ist der jüngste Bewohner  
Herrnhaags angekommen: Levin Joel 
Waas. Und im Mai ist mit Tobias  
Immanuel Buchholz ein ehemaliger 
Herrnhaager zurück gekehrt um, die 
Herrnhaag Stelle zu übernehmen.

Wir wünschen den neuen Schwestern-
hausbewohnern viel Freude und Gottes 
Segen!

NEUES AUS DER SOZIETÄT HERRNHAAG
Vier neue Schwesternhausbewohner

Gemeinschaftlich wohnen – im Alter, im Glauben, in Verbundenheit

Ein geplanter Anbau am Schwesternhaus 
lädt zur Beteiligung ein.

Die Vision eines barrierefreien, altersge-
rechten Anbaus hinter dem Schwestern-
haus wird greifbarer – Schritt für Schritt 

nimmt sie Gestalt an. Nachdem der  
Magistrat der Stadt Büdingen bereits 
vor einiger Zeit grünes Licht gegeben 
hatte, ist nun ein wichtiger Meilenstein 
erreicht: Wir haben ein Architekturbüro 
für die Bauplanung gewonnen und  
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einen städtebaulichen Vertrag mit der 
Stadt abgeschlossen.

Dank eines Erstberatungs-Gutscheins 
der Wirtschaftsförderung Wetterau 
können wir nun mit fundierter Unter-
stützung in die nächste Planungsphase 
gehen. 

Noch sind grundlegende Fragen offen
– und das ist gut so: 
Wie viele Wohnungen sollen entstehen? 
Welche Rechtsform trägt das Miteinan-
der am besten? 

Aktuell tendieren wir zu einer gemein-
schaftlichen Eigentumsform – mög-
licherweise in der Rechtsform einer  
Genossenschaft.
Zusammen mit dem VFH als Partner und 
Eigentümer, werden wir diese Fragen 
Stück für Stück angehen. Aber wir wollen 
auch andere Menschen und Partner ger-
ne mit ins Boot holen.

Fest steht: Wir möchten Räume schaffen 
für ein Miteinander, das trägt – beson-
ders im Alter. Für Menschen, die nicht 
allein, sondern eingebunden leben 
wollen. Für alle, die glauben, dass  
gelebter christlicher Glaube am stärksten 
in Gemeinschaft erfahrbar wird. Und für 
jene, die spüren: In unsicherer werden-
den Zeiten ist es gut, zusammenzurü-
cken. Alle, die sich davon angesprochen 
fühlen, laden wir ein: Gehen wir diesen 
neuen Weg gemeinsam – , in Vertrauen 
und Gemeinschaft.

Wer sich für gemeinschaftliches Wohnen 
zusammen mit mehreren Generationen 
interessiert, wer Lust hat mitzudenken 
oder einfach mehr erfahren möchte, 
ist herzlich eingeladen, sich bei uns zu  
melden!

Tobias Immanuel Buchholz

Informationen & Termine

Weitere Informationen & Termine
der Sozietät Herrnhaag findest Du

unter

sozietaet.herrnhaag.de
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Nachdem 2023 der Dachstuhl als  
Mansarde fertig gestellt wurde, haben 
wir uns ab Frühjahr 2024 der Fassade des 
Brüderhauses gewidmet.
Die alten Holzschindeln wurden entfernt, 
zum Vorschein kam ein größtenteils gut 
erhaltenes Fachwerk, welches nur an  
wenigen Stellen durch die Zimmerei 
Henkelmann ausgetauscht oder ergänzt 
werden musste.
An zwei Stellen wurden Fensteröffnun-
gen in andere Gefache versetzt, um die  
ursprüngliche Symmetrie wieder  
herzustellen. 
Die braunen sprossenlosen Holzfenster 
mit Rollladenkästen wurden demontiert 
und entsprechend dem Mansardenge-
schoss weiße Holzsprossenfenster im 
Erd- und Obergeschoss eingebaut.
Die Fassade wurde nach ausgiebigen  
Diskussionen mit der Denkmalschutz- 

behörde mit einem Hochleistungsdämm-
putz auf natürlicher Basis versehen, bei 
der Farbgestaltung der Fassade war man 
sich zum Glück schnell einig.
Den Austausch der Fenster und den  
damit verbundenen Renovierungsarbei-
ten in den bewohnten Innenräumen 
hatten wir etwas unterschätzt und so  
leben wir seit 1,5 Jahren im harmonischen 
Einklang mit unseren hier arbeitenden 
Handwerkern.

Jetzt ist ein Ende in Sicht und ich denke, 
alle am Bau Beteiligten können auf das 
Ergebnis stolz sein.
Von Besuchern des Herrnhaag bekom-
men wir durchweg positive Rückmeldung 
zur Neugestaltung des Brüderhause und 
das freut uns natürlich sehr und auch wir 
freuen uns jeden Tag aufs Neue über das 
schöne Ergebnis. 

Familie Ditzel

BAULICHES
Das Brüderhaus in neuem Gewand
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Die großen Themen Sicherheitsbeleuch-
tung im Südflügel, Verbesserung der 
Zimmer, Heizung und Schließanlage  
haben das erste Halbjahr geprägt. So  
hatten wir in unzähligen Einzeleinsätzen 
und in zwei mehrtägigen Baueinsätzen in 
der Karwoche und im Juni mit jeweils 6-8 
Leuten mit viel Spaß einiges geschafft: 
Die Sicherheitsbeleuchtung an der Saal-
decke wurde von oben montiert und  
dabei die alten Rauchmelder entfernt. 
Auch die Saalnebenräume und die 
Fluchtwege neben dem Haus wurden mit 
Sicherheitsleuchten ausgestattet. Für 
die zentrale Versorgung im Keller wurde 
eine Nische abgemauert und der Schalt-
schrank installiert. 
Die Schlafräume wurden u.a. mit etlichen 
Bildern verschönert und jedes Bett hat 
jetzt ein eigenes Licht. Für die neue 
Heizung wurden Deckendurchbrü-
che erstellt und dann nach Vorgaben 
des Brandschutzes wieder geschlossen. 
Wanddurchbrüche wurden beigeputzt. 
Der neue Gaskessel wurde in den Nord-

keller bugsiert. Der Heizungsbauer wird 
die neue Anlage in den nächsten Wochen 
fertigstellen. Aber es bleiben für uns noch 
etliche Restarbeiten, wie zum Beispiel die 
neue Tür für den Heizraum.
Da die Feuerwehr im Einsatz mit einem 
Schlüssel alle Räume öffnen können 
muss, sind wir dabei eine neue Schließ-
anlage zu montieren und alle histori-
schen Schlösser außer Funktion zu set-
zen. Aber da wartet noch viel Arbeit auf 
uns, bis alle zu verschließenden Türen 
überarbeitet sind.
Und es gibt jetzt eine dritte Dusche im 
Behinderten WC. Die Modernisierung 
der Dusche im Obergeschoss mussten 
wir leider auf den nächsten Winter ver-
schieben. Es war einfach zu viel anderes 
zu tun. 
Wer Lust hat, beim Bauen mal mit Hand 
anzulegen, kann sich gerne bei uns mel-
den (bau@herrnhaag.de). Der nächste 
größere Einsatz ist vom 22. bis 24.09..

Jörg Ladeburg

... und was ist in der Lichtenburg passiert?

Neue Homepage Spendenprojekte

Nicht nur das alte Brüderhaus strahlt in 
neuem Glanz. Auch unsere Website hat 
einen Neuanstrich erhalten und wurde 
dabei auch etwas entschlackt.
 
Dort findet ihr ausführlichere Berichte,  
Termine und weitere Informationen.
Die Adresse lautet nach wie vor:
herrnhaag.de
(Das www. wird heutzutage nicht mehr benötigt.)

Unterstützung jetzt noch einfacher!
#1 Es ist nun möglich ganz bequem per  
Kreditkarte, Lastschrift oder mit PayPal 
zu spenden.
#2 Ihr könnt nun gezielt Projekte fördern.
Aktuell sammeln wir für eine neue  
Dusche im 1.OG sowie für einen Barriere-
freien Weg entlang der Lichtenburg.

herrnhaag.de/herrnhaag/spendenprojekte

QR-Code scannen und die aktuellen
Spendenprojekte entdecken
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Aufbauwochenende der BG-Jugend 
Info u. Anmeldung: jugend.ebu.de/termin/aufbauwochenende

Tag des offenen Denkmals
Führungen, Mittagsgebet, Mittagessen, Café, Trödel, Büchermarkt uvm.

Nacht der Lichter
Andacht mit Liedern (Taize ua.), Texten zur Besinnung, Stille und Gebet

Bautage 
Elektro-, Holz- u. Renovierungsarbeiten u.a., „Teilzeit-Teilnahme“ möglich  
Anmeldung: bau@herrnhaag.de

Männer-Chor-Wochenende
Einüben von Stücken aus versch. Epochen, Abschlußgottesdienst
Anmeldung: info@herrnhuter-in-hessen.de

Abraham & David Roentgen
Ein Vortrag von Restaurator Gerd Hermann. Eintritt frei.

Benefiz-Konzert: „Flora und Fauna“
zugunsten d. Tierschutzes mit dem Ensemble Vocale Mainz

Holz-Wochenende 
Info u. Anmeldung: sozietaet@herrnhaag.de

TERMINE 2. HALBJAHR 2025
Alle Termine unter Vorbehalt.
Aktuelle Informationen unter herrnhaag.de

05. - 07. September

          14. September

          20. September 
                 20:30 Uhr

22. - 24. September

25. - 28. September

         
 30. September
                 19:00 Uhr

          11. Oktober 
                 17:00 Uhr

07. - 09. November

Legende
Lichtenburg
Schwesternhaus

zudem immer wieder

Mittagsgebet im Brunnenhaus „Gebet für das Leben“ 
jeden Montag 12.00 Uhr (außer 27.12.), anschl. einfaches Mittagessen möglich

Café - Kaffee, Kuchen, kl.Trödel- u.Büchermarkt, Führung 
am 1. Sonntag im Monat (im Sommer), 14 - 17.00 Uhr (3. Aug., 7. Sept., 5. Okt.)

Herrnhuter Singstunde (Lieder-Andacht) 
am 3. Sonntag im Monat, 19.00Uhr (19. Okt., 16. Nov., 21. Dez.)

Sternelädchen - Verkauf von Herrnhuter Sternen 
samstags, 15 - 17.00 Uhr (15., 22. u. 29. Nov., 13. u. 20. Dez.)


